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A n fra ge 

der Abgeordneten r~EISSL, DR. SCHr~IDT 

an den Herrn Bundesminister für Verkehr 

betreffend Seniorenermäßigung für Frühpensionisten 

Seit vielen Jahren wird vom österreichischen Pensionistenring die Forderung 
nach Einbeziehung der Frühpensionisten in die Seniorenermäßging der öster­
reichischen Bundesbahnen erhoben. Die Tatsache, daß mit 1.1.1979 wieder eine 
Erhöhung der Personen tarife der öBS vorgenommen wird - es ist dies bereits 
die dritte innerhalb eines Zeitraumes von zwei Jahren -, gibt den 
unterzeichneten Abgeordneten Anlaß, neuerlich auf die Berechtigung dieses 
Anliegens hinzuweisen. 

Dem in diesem Zusammenhang vom Herrn Bundesminister für Verkehr immer wieder 
gebrauchten Argument, daß eine Ausweitung der Seniorenermäßigung auf den ge­
nannten Personenkreis mit der im Bundesbahngesetz normierten Verpflichtung 
zur kaufmännischen Geschäftsführung nur schwer in Einklang zu bringen wäre, 
ist folgendes entgegenzuhalten: Einerseits bietet das Bundesbahngesetz den 
öBB die Mögl ichkeit, die sich aus der gegenständlichen Ermäßi)gung ergebenden 
Verluste im Schienenverkehr' im Hege derSozialtarifentschädigung abgegolten 
zu bekommen. Andererseits führt die Gewährung einer solchen Begünstigung auch 
zu einer ver'stärkten Inanspruchnahme der Bahn durch diese Senioren und damit 
zu einer entsprechenden Verringerung des Einnahmenverlustes. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 
für Verkehr die 

A n fra g e :. 

1. Ist seitens der öBB geplant, anläßlich der am 1.1.1979 in Kraft tretenden 
. neuerlichen Erhöhung der Personenverkehrstarife nunmehr endlich die Forde­

rung auf Einbeziehung der Frühpensi,onisten in die Seniorenermäßigung 'zu 
verwirklichen? 
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2. Gibt es Unterlagen dar~ber, wie sich die bisherige Seniorenermäßigung 
auf die Inanspruchnahme der Bahn durch den begUnstigten Personenkreis 
au~gewirkt hat ? 

3. In welchem Ausmaß erhalten die öBB derzeit fUr die Seniorenermäßigung 
eine Abgeltung gemäß § la Bundesbahngesetz ? 

4. Sind Sie bereit, sich bei einer Verwirklichung des gegenständlichen An-
1 iegens für eine Abgeltungdes den öBB daraus erwachsenden Einnahmenausfalls 
einzusetzen ? 

.' . ." , 
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